
 

 

Editorial zur 19. Ausgabe                                                                                                    April 2010 

Herzlich willkommen zur neuen Ausgabe des nestor-Newsletters. Wir begrüßen das Computerspiele Museum 
Berlin als neuen nestor-Partner und freuen uns mit Dirk von Suchodeletz über den Preis für seine Arbeit.  
In diesem Newsletter berichten wir vom nestor-Workshop und über die Aktivitäten der Blue Ribbon Task Force 
sowie zum Stand von PARSE.Insight. 

Die nestor-Newsletter Redaktion 
 

nestor-Workshop auf dem 4. Leipziger Kongress 
für Information und Bibliothek 

Am 17. März 2010 fand im Rahmen des Leipziger 
Kongresses für Information und Bibliothek der dies-
jährige nestor-Workshop statt.  
Natascha Schumann von der nestor-Geschäftsstelle 
gab in ihrer Präsentation einen Überblick über die 
Änderungen und Neuerungen, die mit dem Übergang 
vom Projekt zum Kooperationsverbund einhergegan-
gen sind.  
Anhand der nestor-Arbeitspakete wurden die Schwer-
punkte Informationsangebote, Materialien/ Publikati-
onen, Beratung/Vermittlung, Vernetzung, Bildung/ 
Veranstaltungen und Koordinierung/Öffentlichkeits-
arbeit vorgestellt. Als wichtiges Ziel bleibt die 
Überführung in eine dauerhafte Organisationsform 
bestehen.  
Dr. Arne Upmeier von der TU Ilmenau stellte im 
Anschluss die nestor-AG Recht vor, die aus der AG 
Kooperative Langzeitarchivierung hervorgegegangen 
ist. Ein weites Spektrum rechtlicher Fragestellungen 
betrifft die digitale Langzeitarchivierung z.B. in 
folgenden Bereichen: Wer sammelt was und mit 
welchem gesetzlichen Auftrag? Sind Veränderungen 
wie Migration und Emulation digitaler Objekte er-
laubt? In welcher Form dürfen die Objekte bereit-
gestellt werden? Neben der Funktion als Ansprech-
partner liegt die Aufgabe der AG in der Erarbeitung 
einer entsprechenden Schranke für die Langzeitarchi-
vierung im Urheberrecht. 
Die neue nestor-AG Digitale Bestandserhaltung wurde 
von deren Leiter, Dr. Christian Keitel vom Landes-
archiv Baden-Württemberg vorgestellt. Ziel der AG ist 
die Erstellung eines Leitfadens zur digitalen Bestands-
erhaltung, Hinweise zur Planung und Durchführung. 
Vorrangig soll es um Fragen der konkreten Umset-
zung der im OAIS-Modell benutzten Definition von 
Archivierung gehen und besonderes Augenmerk wird 
auf die Signifikanten Eigenschaften gelegt werden. 
Stefan Wolf vom Bibliotheksservice-Zentrum Baden-
Württemberg erläuterte das Schichtenmodell der 
Digitalen Langzeitarchivierung in Baden-Württem-
berg. Ausgehend von der Situation „Jeder hat etwas – 
aber keiner hat alles“ entstand die Idee, eine abge-
stimmte Strategie für das Land zu entwickeln. Unter 
Beteiligung des Ministeriums für Wissenschaft, 

Forschung und Kunst ist ein funktionales Schich-
tenmodell entstanden, welches in einem verteilten 
System der Verantwortlichkeiten die drei Schichten 
Informationsverantwortung, Erhaltung und Spei-
cherung berücksichtigt. Dies ist das erste gemein-
same Konzept dieser Art, das die Aktivitäten auf 
Landesebene zusammenführt. 
Barbara Signori von der Schweizerischen National-
bibliothek stellte das Webarchiv Schweiz vor. Ziel 
ist der Aufbau einer Sammlung mit landesrelevan-
ten Webseiten und deren langfristige Verfügbar-
keit. Die Aufgaben werden verteilt von mehreren 
Schweizer Gedächtnisorganisationen bearbeitet. 
Ausgewählt werden Webseiten, die ohne Zugangs-
beschränkungen zugänglich sind und Themen mit 
historischer, sozialer, politischer, kultureller, religi-
öser, wissenschaftlicher und wirtschaftlicher Be-
deutung für die Schweiz und ihre Kantone. Außer-
dem werden ausgewählte Ereignisse (z.B. Wahlen, 
Fussballmeisterschaften) berücksichtigt. 
Zum Abschluss der Veranstaltung gab die Ko-
Moderatorin Ingeborg Verheul von der IFLA einen 
Überblick über internationale  Initiativen, die im 
Bereich der digitalen Langzeitarchivierung aktiv 
sind und regte eine stärkere Vernetzung von 
nestor mit diesen an.  
Alle Präsentationen auf der nestor-Webseite. 
 
Neuer Partner: Computerspiele Museum  

Das Computerspiele Museum ist dem nestor-
Kooperationsverbund beigetreten.  
Mit der neu einzurichtenden nestor-AG Emulation 
wird ein Knotenpunkt für die Verbreitung, 
Erforschung und Vermittlung von praktischen 
Erfahrungen zum Thema aufgebaut. Dabei sollen 
alle Schritte im Rahmen der Bewahrungsstrategie 
„Transfer-Bewahrung-Zugang“ behandelt werden. 
 
Abschlussbericht der Blue Ribbon Task Force 
veröffentlicht 

Ziel der Blue Ribbon Task Force on Sustainable 
Digital Preservation and Access war es, die Lang-
zeitarchvierung digitaler Ressourcen aus einer öko-
nomischen Perspektive zu untersuchen. Nach zwei 
Jahren intensiver Beschäftigung mit dem Thema 
und einem Zwischenbericht im Dezember 2008 
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legte die Task Force im Februar 2010 ihren 
Abschlussreport vor. 
Im Mittelpunkt steht die ökonomische Nachhaltigkeit 
von Langzeitarchivierungsinfrastrukturen. Dabei geht 
es nicht darum, die Finanzierung solcher 
Anstrengungen sicherzustellen. Die Task Force geht 
von einem breiteren Verständnis aus: „… mobilizing 
resources - human, technical, and financial - across a 
spectrum of stakeholders diffuse over both space and 
time.”  
Wie das gelingen kann, dazu gibt die Task Force 
einige Denkanstöße. Der Report wird am 6. Mai in 
London der Öffentlichkeit präsentiert. 
nestor wird mit weiteren Interessierten die Über-
tragbarkeit der Empfehlungen auf Deutschland über-
prüfen und im Sommer ein Positionspapier veröffent-
lichen. 
 
Förderpreis für nestor-Publikation 

Die von Dirk von Suchodoletz verfasste Dissertation 
„Funktionale Langzeitarchivierung digitaler Objekte: 
Erfolgsbedingungen des Einsatzes von Emulations-
strategien“ wurde vom Verein zur Förderung der 
Informationswissenschaft (VFI) in Wien mit dem 
zweiten Preis prämiert.  
Alljährlich wird der VFI-Förderungspreis für heraus-
ragende akademische Abschlussarbeiten aus dem 
deutschsprachigen Raum auf bestimmten Teil-
gebieten der Informationswissenschaft vergeben. 
„Die Dissertation von Herrn von Suchodoletz stellt 
eine besonders gründliche und umfassende Analyse 
einer Strategie für die digitale Langzeitarchivierung 
dar“, urteilte die Vergabekommission am 18. Januar 
in Wien.  
Von Suchodoletz’ Dissertation erschien als erster 
Band der neuen Schriftenreihe nestor edition, mit der 
nestor ein Forum für Autoren eröffnet, in dem Bei-
träge zu verschiedenen Aspekten der digitalen Lang-
zeitarchivierung einer breiten Öffentlichkeit zugäng-
lich gemacht werden können. 
Informationen erteilt die nestor-Geschäftsstelle. 
 
Ergebnisse des PARSE.Insight-Projekts 

Das Projekt PARSE.Insight, das den Stand der Lang-
zeitarchivierung von wissenschaftlichen Daten und 
Publikationen in Europa untersucht, befindet sich in 
der letzten Projektphase. Auf der Projekthomepage 
stehen die vorläufigen Ergebnisse zum Download 
bereit, darunter ein Bericht über die Ergebnisse einer 
Befragung von Forschern, Verlegern und Daten-
managern und eine Gap-Analyse im Verlagsbereich. 
Ein Bericht über Fallstudien in der Hochenergiephysik, 
in der Erdbeobachtung und in den Geistes- und So-

zialwissenschaften folgt in Kürze. Auch eine 
interaktive Karte zur geographischen Verortung 
von Akteuren in der Langzeitarchivierung wird 
demnächst freigeschaltet.  
 
Ankündigung: nestor Summer School 2010 

Das nestor-Team freut sich, eine weitere mehrtägi-
ge Fortbildungsveranstaltung, die nestor Summer 
School 2010, ankündigen zu können. Diese Veran-
staltung wird gemeinsam von nestor und verschie-
denen Hochschulpartnern durchgeführt, die sich 
unter dem Mantel eines Memorandum of Under-
standing  zusammengefunden haben.  
Die nestor Summer School wird vom 14. bis 18. 
Juni 2008 in der BDB-Musikakademie in Staufen/ 
Breisgau stattfinden und steht unter dem vor-
läufigen Titel: „Langzeitarchivierung komplexer 
Objekte“. 
Die Teilnehmer erwartet ein interessantes Pro-
gramm, das sich der digitalen Langzeiterhaltung 
von Webseiten, Datenbanken und Computerspielen 
ebenso widmet wie der praxisnahen Vorstellung 
verschiedener etablierter Werkzeuge, mit denen 
LZA Prozesse unterstützt werden können.  
Daneben ist die Veranstaltung ein idealer Rahmen, 
um Kontakte und Netzwerke auf- und auszubauen, 
da alle gemeinsam (Teilnehmer und Referenten) 
mit am Thema interessierten Kolleginnen und 
Kollegen zu einem intensiven Austausch zusam-
menkommen. 
In der nächsten Zeit wird über die einschlägigen 
Listen zu dieser Veranstaltung eingeladen und eine 
Webseite mit weiteren Informationen und einer 
Anmeldemöglichkeit bereitgestellt werden. 
 
 

Termine 

6. Mai 2010: Blue Ribbon Task Force, 
Abschlussbericht, London 
20. Mai 2010: Planets-Abschlussveranstaltung, 
Berlin 
19.-24. September 2010. iPres 2010, Wien 
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